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Die deutsche Variante 
der sowjetischen IL-14P

Holger Lorenz

Der utopische Traum von einer rein zivilen Luftfahrtindustrie in der DDR

Die erste in der DDR gebaute IL-14P „DM-ZZB“  (exDDR-AVF) mit der Werknummer 14 803 001 
und dem Taufnamen „3. Parteikonferenz“ im Einsatz als Erprobungsträger im Flugzeugwerk 801.
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